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1. AUFTRAG 

Die SACHVERSTÄNDIGEN-RING Dipl.-Ing. H.-U. Mücke GmbH erhielt am 
15.04.2008 von der Gemeinde Ratekau den Auftrag, für das Gebiet des Bebauungsplanes 
Nr. 87 (Ostseestraße in Luschendorf) eine Beurteilung der Versickerungsfähigkeit der 
oberflächennah anstehenden Böden durchzuführen. 

2. VERANLASSUNG 

Die Gemeinde Ratekau plant eine Erschließung im o. g. Gebiet. Zur Planung der 
Regenwasserbewirtschaftung soll hierzu eine Beurteilung der Versickerungsfähigkeit 
der oberflächennah anstehenden Böden durchgeführt werden. 

Hierzu wurden Erkundungsarbeiten durch zwei Rammkernsondierungen ausgeführt, um 
den Untergrund hinsichtlich einer möglichen Versickerang qualitativ zu bewerten. 
Versickerungsversuche wurden im Rahmen der Arbeiten nicht durchgeführt. Die 
Ergebnisse der Untersuchung sind in dem vorliegenden Bericht zusammengefaßt und 
ausgewertet. Die Versickerungsfähigkeit der im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 87 
anstehenden Bodenverhältnisse wurde beurteilt. 
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3. DURCHGEFÜHRTE MASSNAHMEN 

Am 21.05.1005 erfolgten die Geländearbeiten durch die Firma Volckmann Bohr­
unternehmen GmbH, Nippoldstraße 4 in 21107 Hamburg, unter der fachgutachterlichen 
Begleitung eines Diplom-Geologen des Sachverständigen-Ringes. 

M 1:1000 

Abb. 1: Lage der Sondieransatzpunkte 

Zur Erkundung der Untergrandbereiche und Beprobung des Bodenmaterials wurden 
zwei Rammkernsondierung mit der Bezeichnung RKS 01 und RKS 02 gemäß DIN 4021 
bis 4,0 m unter Geländeoberkante (im folgenden GOK) ausgeführt. 

Die Festlegung der Sondieransatzpunkte erfolgte durch den Sachverständigen-Ring. 
Vordringliches Ziel hierbei war es, eine repräsentative Bodenansprache des Unter­
grundes durchzuführen. 

Die Lage der Sondieransatzpunkte ist Abbildung 1 zu entnehmen, Due mittels der 
Rammkernsondierungen gewonnenen Bohrkeme wurden vor Ort nach DIN 4022 ange­
sprochen (vgl. Anlage 1, Schichtenverzeichnisse). 

Den Bohrkernen wurden Bodenproben zur Rückstellung entnommen. Beprobt wurde 
meterweise oder bei Schichtwechsel. 
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4. GEOLOGIE/HYDROGEOLOGIE 

Oberflächennah wurde bis maximal 0,5 m unter GOK eine Mutterbodenauflage ange­
troffen. Darunter folgen glaziale Sedimente bis 4,0 m unter GOK. In der RKS 01 
bestehen diese aus einer Wechsellagerung aus feinsandigen Schluffen (GeschiebelehmA 
mergel) und schluffigen Feinsanden (Geschiebesande). In der RKS 02 wurde durch­
gehend ein sandiger Schluff angetroffen, der als Geschiebemergel anzusprechen ist. 

5. DURCHLÄSSIGKEITEN/BEWERTUNG 

Im Rahmen der Geländeuntersuchung wurde in der RKS 01 Grundwasser in einer Tiefe 
von 1,7 m unter GOK angetroffen. Die im Rahmen der Bodenansprache identifizierten 
Bodenschichten wurden auf ihre Durchlässigkeit (Durchlässigkeitsbeiwert kf) hin durch 
einen Diplom-Geologen begutachtet. Die angetroffenen Sedimente sind durchweg mit 
einem abgeschätzten Durchlässigkeitsbeiwert von kf ~ 1 x IO"6 bis 1 x 10"8 m/s gemäß 
DIN 18130 als schwach durchlässiger Porengrundwasserleiter zu klassifizieren. 

Auf Grund der schlechten Durchlässigkeiten und des hohen Grundwasserstandes in den 
rolligen Schichthorizonten (vgl. RKS 01) ist eine Versickerung von Oberflächenwasser 
im B-Plangebiet nicht möglich. 

SACHVERSTANDIGEN-RING 
Dipl.-Ing. H.-U. Mücke GmbH 

Dipl.-jlr^. Hans-Ulrich Mücke 
.eschäftsführer) 

Marcus Petersen 
(Diplom-Geologe) 

Eine auszugsweise Vervielfältigung des Gutachtens bzw. der Präfergebnisse auf Datenträgern ist ohne unsere 
Genehmigung nicht zulässig. 
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